
REGENSBURG. 42 Männer und acht
Frauen kämpften um die Kegel-Meis-
terschaft mit der Lochkugel, mit der
nur in Bayern und Baden-Württem-
berg gespielt wird. Bei den Männern
siegte Ludwig Brunner (VfB) mit 1121
Kegel und zwei ausgeglichen starken
Läufen souverän. Erhard Nowak (Städ-
tedreieck) katapultierte sich vom fünf-
ten noch auf Rang zwei. Den größten
Sprung nach vorne und aufs Trepp-
chen schaffte Willi Dorfner (VFB) als
Vorlauf-Zwölfter mit Bestleistung für
beide Tage von 570 Kegel. Das Frauen-
Rennen bestimmte Christine Dietz
(TSV Alteglofsheim). Mit 1035 lag sie
klar vor Ursel Auburger. Auf Rang drei
stieß noch Irmgard Grundstein (Städ-
tedreieck) vor, die mit den letzten Ku-
geln Conny Gartner (SC) noch vom
Treppchen stieß. (odw)

Titel fürDietz
undBrunner
KEGELNDuo gewinntMeister-
schaftmit der Lochkugel.
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SPORT-TELEGRAMM

KEGELN
Lochkugel-Meisterschaft: Frauen: 1. Dietz
(Alteglofsheim) 1035 (525, 510); 2. Auburger
(SC) 997 (485, 512); 3. Grundstein (Städtedrei-
eck) 991 (500, 491); 4. Gartner (SC) 982 (516,
466); 5. Zenger (Walhalla) 971 (471, 500); 6.
Woywode (Alteglofsheim) 956 (500, 456).
Männer: 1. Brunner (VFB) 1121 (555, 566); 2.
Nowak (Städtedreieck) 1095 (539, 556); 3.
Dorfner (VFB) 1086 (516, 570); 4. Pohl (Walhal-
la) 1074 (535, 539) 5. Sommerer (Germania)
1074 (547, 527); 6. Krainz Wörth) 1072 (550,
522); 7. Schmalzl (SC) 1067 (521, 546) 8. Rohr-
wild (Städtedreieck) 1054 (543, 511).
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TT-KREIS DONAU
1. Kreisliga Herren: SV Donaustauf – TV
Schierling II 3:9, DJK Rettenbach – TSV Alteg-
lofsheim 9:6, TSV Neutraubling II – SSV Brenn-

berg 2:9.
2. Kreisliga Herren: FC Mintraching – TV
Schierling III 2:9, TUS Pfakofen – TUS Pfakofen
II 8:8, SV Sünching II – TTC Pfatter II 3:9, SV Ha-
gelstadt – VfB Bach II 9:1, TV Barbing – TSV
Wörth 9:6.
3. Kreisliga Herren: TSV Neutraubling IV – TUS
Pfakofen III 9:4, Schierling IV – Pfatter III 4:9.
4. Kreisliga:Mintraching II – Alteglofsheim IV
8:1, Donaustauf II – Bach III 8:0, Brennberg –
Rettenbach II 6:8, Barbing II – Wiesent II 8:4,
Sarching II – Alteglofsheim III 8:6, Neutraubling
V – Barbing III 8:3; Tabelle: 1. SV Donaustauf II
4:0; 2. TSV Neutraubling V 4:0; 3. FC Mintra-
ching II 4:0; 4. TV Barbing II 4:0; 5. SV Sarching
II 4:0; 6. TSV Alteglofsheim III 2:2; 7. DJK Ret-
tenbach II 2:2; 8. TV Barbing III 0:4; 9. SSV
Brennberg II 0:4; 10. SVWiesent II 0:4; 11. TSV
Alteglofsheim IV 0:4; 12. VfB Bach III 0:4.
1. Kreisliga Jungen: TSV Neutraubling III – VfB
Bach 8:4.

REGENSBURG. Bei der bayerischen
Meisterschaft in Weilheim gab es
Grund zum Feiern für die Tanzsport-
abteilung des VfB Regensburg: Violetta
Malik und Richard Lebedev kamen bei
ihrer zweiten Meisterschaft auf den
dritten Platz in der Startklasse Junio-
ren II D Standard, schafften den Auf-
stieg und ertanzten sich in der nächst-
höheren Klasse den vierten Platz.

Bei den Junioren II C Standard wa-
ren Sophia Riese undMartin Dagleish,
die im Vorjahr D-Standard-Meister wa-
ren. Mit einer überzeugenden Bilanz
ertanzten sich Riese und Dagleish
überlegen wieder den Titel und stie-
gen in die B-Klasse auf, wo sie auf An-
hieb Vierte wurden. Beide Tanzpaare
freuten sich mit den Trainern Christi-
an Grziwok und Lena Theis.

VfB-Tanzpaar istMeister
MEISTERSCHAFTRiese/Dagleish Erste,Malik/Lebedev Dritte

Violetta Malik und Richard Lebedev, Sophia Riese und Martin Dagleish (von
rechts nach links) Foto: Dagleish

FÜRTH. Die Jugendmannschaft der
Buchbinder Legionäre wurde bei der
deutschenMeisterschaft in Fürth Sieb-
ter. Die junge Truppe von Trainer Jo-
nathan Eisenhuth führte gegen den
späteren Meister Solingen 8:1, unter-
lag aber noch mit 9:16. Gegen die
Mainz Athletics gab es ein unglückli-
ches 11:15. Gegen die Berlin Sluggers
gelang mit 7:5 der erste Turniererfolg,
dem ein 5:6 gegen die Stuttgart Reds
folgte. Im Duell um Platz sieben be-
siegten die Legionäre-Youngster die
HSV Stealersmit 15:4.

Jugend auf dem
siebten Platz
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TOR: Stefan Walter (19 Jahre, FC Viehhausen, Kreisliga 2);ABWEHR: Tobias Wassermann (31, DJK Eichlberg-Neukirchen,
Kreisklasse 3), Johannes Holley (25, TSVOberisling II, Kreisklasse 2),Andreas Rötzer (25, SC Sinzing, A-Klasse 4);MIT-
TELFELD: ThomasWanninger (21, FC Labertal 05, B-Klasse 2),Matthias Schätzl (24, SV Breitenbrunn, Kreisliga 2),Sebas-
tian Luermann (20, FCMötzing, Kreisklasse 1),Magnus Tahedl (23, SV Fortuna Regensburg II, Kreisklasse 2);ANGRIFF:
Patrick Beyer (26, TVBarbing II, B-Klasse 2),Csaba Koszo (26, TSVBrunn, Kreisliga 2), JohannesWalz (20, DJK SV Len-
genfeld II, B-Klasse 6)
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LINDAU/AICHACH. Zum Saisonab-
schluss freuten sich die Läufer vom
SWC 46 noch einmal über sieben Ma-
rathon-Medaillen auf bayerischer Ebe-
ne. Die Senioren-Mehrkämpfer kamen
mit einem Fünfersatz an Plaketten aus
Aichach zurück und auch die Geher
vom Gehsportverein schafften es drei-
mal auf das Treppchen.

In Lindau lieferte im Rahmen des
Drei-Länder-Marathons Thomas Feder-
sel die stärkste SWC-Einzelleistung ab.
In starken 2:50:27 Stunden lief er als
Fünfter der Gesamtwertung ins Ziel
und holte sich überlegen den Titel in
der Altersklasse M 50. Zusammen mit
seinen beidenMannschaftskameraden
Helmut Schemm (M 50/3:12:57) und
Horst Lang (M55/3:20:10), die beide als
Vierte am Podest vorbeischrammten,
kam das Trio zudem auf den zweiten
Platz in der Hauptklasse und hatte
dabei nur 32 Sekunden Rückstand
auf den Sieger Germaringen. Den Ti-
tel in der Mannschaftswertung
M50/55 holten sie sich zudem
noch. In der M 60 erlief sich
Harald Demuth in 3:32:39
Stunden Silber, Thomas No-
ell kam in 3:32:41 Stunden
auf Platz 10 derM45.

Bei den Frauen kam

SWC-Läuferin Stephanie Bötzl in
3:16:40 als unglückliche Vierte ins
Ziel. Direkt hinter ihr wurde Sonja
Hackl in 3:17:43 Fünfte und gewann
damit den Titel in der W35. Als Ge-
samtsiebte gewann Regina Graf in
3:23:05 überlegen die Klasse W55.
Zum Schluss durfte auch Stephanie
Bötzl mit strahlen, denn die drei
SWC-Damen gewannen in der Haupt-
klasse der Frauen die Silbermedaille in
derMannschaftswertung.

ReichlichMedaillen gab es auch für
die SWC-Senioren und des Gehsport-
vereins bei den bayerischen Senioren
Mehrkampfmeisterschaften in Aich-
ach. Zwei Mal Gold und drei Mal Sil-
ber holten die SWC-Fünfkämpfer.
Überzeugen konnte dabei einmal
mehr Andrea Holzapfel in der W 45,
die nicht nur tolle 3183 Punkte sam-
melte sondern mit Angelika Mader
aus Ipsheim auch eine erstklassige
Gegnerin in Schach hielt. Die zweite
Goldmedaille gab es in der M 60 für
Christoph Schmid mit 2532 Punkten.
Silber für den SWC holten in der M 80

Hans Dyka (982 Punkte), in der M
70 Eckhardt Blaul (1819 Punkte)
sowie in der M 55 Uwe Höckele
(2310 Punkte).
Zwei Titel gab es auch für die Ge-
her. Die Meisterschaften im

10 000-Meter-Bahngehen
werden seit einigen Jah-
ren im Rahmen der
Mehrkampfmeister-
schaften ausgetragen.
Die Goldjungs waren
Josef Berzl (M 60) und
Ansgar Kühnapfel (M
50). Bronze ergatterte

WolfgangHammer (M 60).

LEICHTATHLETIKMarathonläu-
fer und Senioren-Mehr-
kämpfer schaffen in Lindau
und Aichach einen gelunge-
nen Saisonabschluss.

SWCundGeher
sammelnMedaillen

Gewann eine Medaille mit
dem Team: Steffi Bötzl

Görges mehr als einmal zu sehen?
Am Freitag legen die Verantwortlichen der Tennis-Bundesliga ihre Termine
für 2015 fest. Michael Geserer vertritt das Eckert-Team des TC Rot-Blau.
„Dann können wir auch festlegen, wer wann spielt“, sagt Geserer, der mit
dem Verbleib von Julia Görges dieseWoche eine erste Personalie bekanntgab.
Vielleicht ist die Fed-Cup-Finalistin diesmal ja sogar mehr als einmal zu se-
hen. „Mal schauen. Für einen Termin gibt es auf jeden Fall die feste Zusage.“
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